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Einladung zum Wald-Pflanztag
Im Gemeindewald am Samstag, 18. März 2017, um 9 Uhr
Treffpunkt: Am Mauracherberg (Beschilderung ab Mauracher Höfle)
Dazu sind Sie alle eingeladen. Kinder sind besonders willkommen. Um eine
ausreichende Verköstigung gewährleisten zu können, wird um Anmeldung
unterklausscherer@t-online.degebeten.SoweitvorhandenbitteArbeitsmit-
tel (Spaten oder Wiedehopfhaue, Arbeitshandschuhe) mitbringen. Ende ist
gegen 14Uhr. FürEssenundGetränke ist gesorgt.ZumAbschlusswirdgegrillt.

Landesfamilienpass 2017
Die Gutscheinkarten zu den Landesfamilienpässen für das Jahr 2017 können
ab sofort wieder gegen Vorlage des Familienpasses auf dem Rathaus, Haupt-
straße 110, Zimmer 1.13, abgeholt werden.
Antragsberechtigt für den Landesfamilienpass sind Familien, die
- mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in häuslicher Gemein-
schaft leben
- nur aus einem Elternteil bestehen und mit mindestens einem kindergeld-
berechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
- mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten Kind, dessen Grad
der Behinderung mindestens 50 beträgt, in häuslicher Gemeinschaft leben
- Hartz IV – oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit mindestens einem
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
- Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten und
mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2017 und unter
Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt 20-mal die staatlichen Schlös-
ser und Gärten und die staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei
bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der ent-
sprechende Gutschein einzulösen.
Anträge auf einen Familienpass können unter Vorlage entsprechender Nach-
weise auf dem Rathaus, Hauptstraße 110, Zimmer 1.13 gestellt werden.

Bürgerstiftung Denzlingen –
Projektvorschläge gesucht!
Der Stiftungsvorstand der Bürgerstiftung Denzlingen trifft sich im April
2017. Dort soll über Ausschüttungen, also die finanzielle Unterstützung von
Projekten von Denzlingern für Denzlinger, beraten werden. Darum freut
sich Bürgermeister Hollemannbis spätestens28.März2017auf formlose,
konkrete, schriftliche Vorschläge zur Förderung von Jugend- und Altenhil-
fe, Erziehung und Bildung, Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur,
Umwelt- und Naturschutz, Landschafts- und Denkmalschutz sowie Sport
in Denzlingen. Die Bürgerstiftung engagiert sich ausschließlich im Bereich
der Gemeinde Denzlingen. Auf einer Din-A4 Seite sollte das Projekt be-
schrieben, angegebenwerden,wann die Durchführung geplant ist und dar-
gelegt werden, warum die Organisation einen Zuschuss zu ihrem Projekt
bekommen sollte. Da die Bürgerstiftung lediglich einen Anteil der Kosten
übernehmen wird, sollte auch dargestellt werden, wie die übrige Finanzie-
rung des Projektes aussieht.
Für weitere Fragen zur Bürgerstiftung Denzlingen oder der Möglichkeit, zu-
zustiften oder zu spenden steht neben Bürgermeister Markus Hollemann
auch Frau Nicole Bühler im Rathaus Denzlingen unter Telefon 07666 / 611-
140 zur Verfügung.

Bürger- und Jugendsprechstunde
im März und April 2017
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Donnerstag, 16. März von 11 bis 12 Uhr
Donnerstag, 16. März von 16 bis 17.30 Uhr Jugendsprechstunde
Mittwoch, 22. März von 11 bis 12 Uhr
Mittwoch, 5. April von 9 bis 10 Uhr
Donnerstag, 6. April von 16 bis 17 Uhr
Donnerstag, 20. April von 17 bis 18 Uhr
Mittwoch, 26. April von 9 bis 10.30 Uhr
Donnerstag, 27. April von 16 bis 17 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Wohnungen für Rollstuhlfahrer
in Denzlingen zu vermieten
Die Gemeinde Denzlingen errichtet zurzeit ein Wohnungsgebäude im Rah-
men der sozialen Wohnraumförderung. Zum 01.05.2017 vermietet die Ge-
meinde folgende rollstuhlgerechte Wohnungen:
Eine 4-Zimmer-Wohnung im Erdgeschoss mit 91,31 qm
Eine 3-Zimmer-Wohnung im 3. Obergeschoss mit 78,52 qm
Eine 3-Zimmer-Wohnung im 4. Obergeschoss mit 78,52 qm
Zu jeder Wohnung ist ein Tiefgaragenplatz rollstuhlgerecht zugeordnet.
Voraussetzung für die Bewerbung ist die Vorlage eines Wohnberechtigungs-
scheines.
Für Auskünfte steht Ihnen das Gebäudemanagement im Rathaus unter der
Telefonnummer 07666 / 611-226 oder –227 zur Verfügung.

Aktuelle Trinkwasseranalyse
Wir möchten auf die aktuelle Trinkwasseranalyse, aus den Probenahmen im
Februar, auf der Gemeindehomepage verweisen. Diese finden Sie unter der
Rubrik: Rathaus/Wasserversorgungsverb. Mauracherberg/Wasserqualität.
Unser Lebensmittel Nr. 1 unterliegt den strengen Anforderungen der Trink-
wasserverordnung. Alle Grenzwerte werden weit unterschritten.

Wechsel des Vereinsvorsitzenden
mitteilen
Die Vereine werden gebeten, einen Wechsel des Ersten Vorsitzenden nicht
nur beim Amtsgericht (Vereinsregister) anzuzeigen, sondern dies auch zeit-
nah der Gemeindeverwaltung unter Angabe des Namens, Adresse, Telefon-
nummer und E-Mail-Adresse mitzuteilen (schriftlich, telefonisch oder per E-
Mail), damit die Vereinsliste entsprechend aktualisiert werden kann.
Ebenso wird im Falle eines Umzugs des/der Vorsitzenden um Mitteilung der
neuen Adresse gebeten. Ansprechpartner im Rathaus Denzlingen ist Frau
Östreicher (Telefon: 07666 / 611-101, E-Mail: ioestreicher@denzlingen.de).

Instandsetzung der Rocca-Brücke an
der Hauptstraße
Ab Montag, 20. März, finden an der Hauptstraße Instandsetzungsarbeiten an
der Rocca-Brücke statt. Aufgrund der Arbeiten ist die Brücke voll gesperrt.

Fortsetzung auf Seite 4
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Kunstausstellung
„Farbe und Linie“
von Sabine Funke und Karlheinz Bux vom 3. März bis 2. April 2017
DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Finanzamt Emmendingen startet
mit der Bearbeitung der
Einkommensteuer 2016

Am 13. März startete das Finanzamt Emmendingen mit der Bearbeitung der
Einkommensteuer für das Jahr 2016. „Je früher die Steuerzahler ihre Steuer-
erklärung abgeben – am besten elektronisch -, desto schneller erhalten sie
eine eventuelle Erstattung“, so Halgar Bürger, Vorsteher des Finanzamts Em-
mendingen. Bis Ende Februar haben Arbeitgeber, Versicherungen und ande-
re Institutionen Zeit, Lohnsteuerbescheinigungen, Rentenbezugsmitteilun-
gen oder die Beitragsdaten zur Altersvorsorge und zur Kranken- und Pflege-
versicherung an die Finanzverwaltung zu übermitteln. Einkommensteuer-
bescheide 2016 sind deshalb frühestens ab Ende März 2017 zu erwarten.
Die gesetzliche Frist zur Abgabe der Steuererklärung 2016 endet für nicht
beratene Steuerzahler am 31. Mai des Folgejahres, also am 31. Mai 2017. „Für
Bürgerinnen und Bürger, die ihre Steuererklärung 2016 elektronisch abge-
ben, gewähren wir schon jetzt im Vorgriff auf die gesetzliche Regelung für
die Steuererklärung 2018 eine Fristverlängerung bis 31. Juli 2017“, betont der
Leitende Regierungsdirektor. Davon profitieren beide Seiten. Die Steuerzah-
ler haben mehr Zeit. Das Finanzamt wird entlastet, da es die Daten nicht
erfassen muss. Die elektronischeAbgabe bietet darüber hinaus nochweitere
Vorteile: Man erhält mit ELSTER, der elektronischen Steuererklärung, einen
bequemen, sicheren und bei Authentifizierung im Internet auch einen weit-
gehend papierlosenZugang zu seinem Finanzamt.Außerdem überprüft ELS-
TER die Steuererklärung auf Plausibilität und berechnet die voraussichtlich
entstehende Steuer.
„Mit der vorausgefüllten Steuererklärung bieten wir den Steuerzahlern zu-
dem einen ganz besonderen Service“, so Halgar Bürger. Viele Daten liegen
dem Finanzamt bereits vor, vor allem zu Lohnzahlungen und Versicherungs-
beiträgen. Auf diese Daten kann jeder für seine Steuererklärung zugreifen.
Das erleichtert die Arbeit, es erspart das Abtippen. Diesen Service kann man
im ElsterOnline-Portal, in ElsterFormular, aber auch in vielen kommerziel-
len Steuererklärungs-Programmen nutzen.
Hervorzuheben ist, dass nur für einen eng begrenzten Personenkreis, wie
zum Beispiel Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die elektronische Ab-
gabe der Steuererklärung freiwillig ist. Gewerbetreibende, selbstständig Tä-
tige und Personen mit anderen Einkunftsarten sind bis auf wenige Ausnah-
men bereits seit einigen Jahren gesetzlich verpflichtet, ihre Steuererklärun-
gen elektronisch abzugeben.
Weitere Informationen zur elektronischen Abgabe von Steuererklärungen
finden Sie unter https://www.elster.de/.

Bitte bewerben: Fahrgastbeiräte für
den regionalen ÖPNV gesucht
Der Fahrgastbeirat ist das unabhängige Bindeglied zwischen Fahrgästen im
ÖPNV und den Verkehrsunternehmen im Regio-Verkehrsverbund Freiburg
(RVF). Nun sucht er neue Mitglieder. Wer sich für den öffentlichen Nahver-
kehr in der Region interessiert und sich für die Anliegen der Fahrgäste ein-
setzen will, ist hier herzlich willkommen.
Vier regionale Fahrgastbeiräte gibt es im Verbundgebiet des RVF mit jeweils
15 bis 20 Mitgliedern. Alle nehmen sie Ideen, Anregungen, Kritik und Verbes-
serungsvorschläge der Nutzerinnen und Nutzer auf. Die Umsetzungsmög-
lichkeiten werden in Besprechungen mit den Verkehrsunternehmen geprüft.
Diese Treffen finden vier bis sechs Mal im Jahr statt.
Das Engagement erfolgt ehrenamtlich. Alle zwei Jahre werden neue Mitglie-
der gesucht, um möglichst vielen Fahrgästen die Teilnahme in diesem Beirat
zu ermöglichen – so auch jetzt wieder.
Der Fahrgastbeirat wünscht sich ein breites Spektrum an Bewerberinnen
und Bewerbern, das möglichst alle Bevölkerungsgruppen repräsentiert. Be-
sonders freut man sich aber über junge Menschen, die im Fahrgastbeirat ak-
tiv werden wollen.

KOGL - Mitgliederversammlung
DerKreisverbandObstbau,GartenundLandschaftEmmendingene.V. (KOGL
Emmendingen) lädt seine Mitglieder zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung ein. Sie findet am Montag, 20. März, ab 19 Uhr im Gasthaus „Lamm“
in Bahlingen statt. Auf der Tagesordnung stehen nach der Begrüßung und
Totengedenken die Berichte des Vorsitzenden, des Schriftführers, des Fach-
warteobmanns, des Schatzmeisters und der Kassenprüfer und anschließend
die Entlastung der Vorstandschaft. Danach stehen Neuwahlen der Vorstand-
schaft auf dem Programm. Zum Abschluss wird der Vorsitzende noch einen
Ausblick auf das kommende Geschäftsjahr geben.
Als Referent für den Fachvortrag nach dem offiziellen Teil zum Thema „Wild-
bienen“ konnte der ausgewiesene Fachmann Markus Lohmüller vom Natur-
schutzcenter Stuttgart gewonnen werden. „Wildbienen“ ist auch das Leitthe-
ma 2016-18 des Dachverbandes LOGL Baden-Württemberg e.V. Danach geht
die Versammlung zum gemütlichen Teil mit Fachsimpeln und lockeren Ge-
sprächen über. Außer den Mitgliedern sind auch Gäste und Interessierte
herzlich eingeladen, vor allem die „Lehrgarten-Stammgäste“ bei den monat-
lichen Infoveranstaltungen und die frischgebackenen Fachwarte.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e.V.
(KOGL Emmendingen)

„Erziehung ohne Stress?!“
Einstiegskurs Stressbewältigung für (alleinerziehende) Eltern
Wann: Freitag, 31. März
Kurs A: 9 bis 13 Uhr - Kurs B: 16 bis 20 Uhr (beide Kurse mit Kinderbetreuung)
Dozentin: Dr. Katrin Wiegand Diplom-Psychologin, Heilpraktikerin für Psy-
chotherapie
Teilnahmegebühr: 10 Euro
In kurzen Fachvorträgen, Einzel- und Gruppenarbeit und praktischen Übun-
gen erhalten Sie einen ersten Einblick in das Thema:
- Ursachen und Folgen von Stress (bei Eltern und Kindern)
- (bessere) Erkennung von eigenem Stress
- Anregungen für Entspannung und Erholung im Familienalltag
… wir freuen uns auf Ihre Fragen und Anliegen!
Veranstaltungsort: Diakonisches Werk Emmendingen,Karl-Friedrich-Stra-
ße 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 9185-0
Anmeldung? Kontakt? Fragen?
Anmeldung (am besten per Mail) bis 27. März
Sarah Spieler
Beauftragte für KofA – Kontakte und Informationen für Alleinerziehende im
Landkreis Emmendingen, E-Mail: kofa@diakonie-emmendingen.de
Mobil: 0176 / 850-39253, Fax 07641 / 9185-19.

Mitgliederversammlung 2017
Der Landseniorenverband Südbaden e.V. lädt hiermit zu Mitgliederver-
sammlung im Bezirk der BLHV Bezirksgeschäftsstelle Herbolzheim mit an-
schließendem Unterhaltungsprogramm ein
am Donnerstag, 30. März, um 14 Uhr im Cafe de la Vida,
im Bürgerzentrum 1, 79365 Rheinhausen,
Telefon 07643 / 910742)
Versammlungsablauf
1. Begrüßung und Vorstellung Hermann Ritter, Vors. des Landseniorenver-
bandes Südbaden e.V.
2. Bericht über die Landsenioren im Deutschen Landseniorenverband sowie
im Landseniorenverband Südbaden im BLHV. Armin Zumkeller
Landseniorengeschäftsführer.
3. Unterhaltungsprogramm mit Kaffee und Kuchen (Selbstzahler)
4. Verschiedenes.
gez. Hermann Ritter - Präsident
f.d.R. Armin Zumkeller - Geschäftsführer
Gez. Dr. Petra Breitenfeldt - Bezirksgeschäftsführerin

Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?
am 30. März in Freiburg
Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten auf die wichtigs-
ten Fragen bietet das Regionalzentrum Freiburg der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in seinen kostenlosen Vorträgen und Semina-
ren.
In Freiburg informiert die Rentenversicherung am 30. März um 16.30 Uhr
über das Thema „Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?“ Die Fachleute der
Rentenversicherung gehen dabei unter anderem auf folgende Fragen ein:
Wer kann eine Altersrente beanspruchen? Wann sind die Vorraussetzungen
dafür erfüllt? Wie, wo und wann kann die Rente beantragt werden? Ergeben
sich Rentenabschläge?
DerVortrag findet imRegionalzentrumFreiburg,Heinrich-von-Stephan-Stra-
ße 3 in 79100 Freiburg statt und dauert etwa zwei Stunden, um Anmeldung
unter der Telefonnummer 0761 / 20707-0 oder per E-Mail unter regio.fr@drv-
bw.de wird gebeten.

27. Blankenhornsberger Maschinen-
vorführung
Das Staatliche Weinbauinstitut Freiburg lädt alle Interessierten, Winzerin-
nen und Winzer zur 27. Blankenhornsberger Maschinenvorführung ein:
Dienstag, 21. März, von 13.30 bis 17 Uhr Maschinenvorführung
Thema: Geräte zur Düngung-, Kompost-, Strohausbringung und Übersaat so-
wie Bewässerungssysteme im Direktzug und Steillagenweinbau
Ort: Blankenhornsberg Ihringen
Das Vorführgelände liegt unterhalb auf dem Weg zum Staatsweingut Blan-
kenhornsberg. Die Anfahrt wird beschildert.
Staatl. Weinbauinstitut Freiburg

INFOBEST Vogelgrun/Breisach
Erster Grenzgängersprechtag des Jahres am 28. März
Am Oberrhein leben zahlreiche Bürger in einem Land und arbeiten im Nach-
barland. Viele wohnen in Frankreich und arbeiten in Deutschland − oder um-
gekehrt − oder möchten ins Nachbarland umziehen oder dort Arbeit suchen.
Daraus ergeben sich Fragen zu den Themen Krankenversicherung, Steuern,
Familienleistungen, Rente oder zum Thema Arbeitslosigkeit, Arbeitssuche
und Arbeitsrecht.
Interessierte Bürger können sich beim Grenzgängersprechtag der INFOBEST
Vogelgrun/Breisach am 28. März direkt von deutschen und französischen
Spezialisten informieren lassen.
Diese Veranstaltung wird von der INFOBEST in Zusammenarbeit mit dem
Netzwerk EURES-T Oberrhein angeboten und findet zweimal im Jahr statt.
Am Dienstag, 28. März, werden französische und deutsche Vertreter der
Kranken-, Familien- und Rentenkassen, der Finanzämter, Arbeitsverwaltun-
gen und der Industrie- und Handelskammer anwesend sein. Die Experten
sind von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr im Gebäude der Communauté de
Communes Pays Rhin-Brisach (16 Rue de Neuf Brisach, F-68600 Volgels-
heim) anzutreffen.
Die Beratung ist kostenlos und erfolgt während individueller Gespräche von
je 30 Minuten. Die Gespräche können auf Deutsch oder auf Französisch statt-
finden.
Eine Terminvereinbarung bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach (unter An-
gabe ihrer Versicherungs- bzw. Steuernummer) ist unbedingt erforderlich:
INFOBEST Vogelgrun/Breisach
Ile du Rhin, F-68600 Vogelgrun, Telefon F: 0033 – (0)3897 / 20463
Telefon D: 0049 - (0)7667 / 83299
vogelgrun-breisach@infobest.eu
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag: 8.30 bis 12 / 13 bis 17 Uhr
Donnerstag: 8.30 bis 12 / 13 bis 18.30 Uhr
(Mittwoch und Freitag: geschlossen)
Ansprechpartner:
Dr. Anette Fuhr, Delphine Carré und Clément Maury

Karenzzeit vor Wahlen
„Das Redaktionsstatut für das Denzlinger Amtsblatt sieht eine Karenzzeit
von 3 Monaten vor Wahlen vor. Die Bürgermeisterwahl findet am 7. Mai 2017
(ggf. eine Neuwahl am 21. Mai) statt. Deshalb können die Fraktionen derzeit
keine Beiträge unter dieser Rubrik veröffentlichen. Aktuelle Informationen
zu Gemeinderat und Ortspolitik finden Sie ggf. auf der Webseite der jewei-
ligen Fraktionen.“

Frühjahrssammlung
des Schadstoffmobils
Das Schadstoffmobil kommt bei der kreisweiten Frühjahrssammlung zwi-
schen 15. März und 1. April 2017 in jede Gemeinde und die meisten Ortsteile.
Montag, 27. März, 9 bis 11 Uhr,
Parkplatz am Sport & Familienbad MACH‘ BLAU, Berliner Straße
Dienstag, 28. März, 14 bis 16.30 Uhr,
Parkplatz am Sport & Familienbad MACH‘ BLAU, Berliner Straße
- Beim Schadstoffmobil werden kostenlos alle Abfälle mit gefährlichen Stof-
fen angenommen. Dazu zählen Chemikalien jeder Art, Lacke und Lasuren,
lösungsmittelhaltige Farben, Holzschutzmittel, Verdünnung, Akkus und Bat-
terien, Autopflegemittel, Altöl (max.10 Liter), Frostschutzmittel usw.
- Frittierfett und Speiseöl werden ebenfalls angenommen.
- Auch Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und LED-Lampen können ab-
gegeben werden (aber keine Glühbirnen, sie können über graue Tonne ent-
sorgt werden).
- Alte Medikamente werden ebenfalls angenommen, sie dürfen wegen ihrer
Inhaltsstoffe nicht über die graue Tonne oder über denAusguss entsorgtwer-
den.
- Flüssige Stoffe in Kanistern sind auf Behältergröße von max. 20 Liter be-
schränkt.
- Bitte die Problemabfälle immer nur direkt beim Schadstoffmobil und am
besten in der
- verschlossenen Originalverpackung abgegeben.
- Bisher wurden beim Schadstofftermin auch kleinere Elektrogeräte gesam-
melt. Diese Sammlung wird jedoch aus organisatorischen Gründen einge-
stellt, sodass elektrische Geräte nicht mehr abgegeben werden können. Sie
werden jedoch auf jedem Recyclinghof das ganze Jahr über kostenlos ange-
nommen.
- Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert ist, kann jeden
anderen Sammeltermin nutzen.
- Weitere Infos zur Schadstoffsammlung unter www.landkreis-emmendin-
gen.de und per Telefon 07641 / 451-9700.

Brotbackkurs mit vielen Tipps
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg lädt zum Workshop
„Brotbacken“ amDienstag, 28.März, von 18 bis 21 Uhr ein. Im Rahmen der
Landesinitiative Blickpunkt Ernährung wird die Herstellung von verschiede-
nen Teigen und Broten erklärt und Brot und Brötchen werden gemeinsam
gebacken und verkostet. Die Teilnahme kostet 9 Euro, die Lebensmittelkos-
ten werden umgelegt. Anmeldung: bis 24. März 2017 unter Telefon 07641 /
451-9192.

Altpapiersammlung
Verschiedene Denzlinger Vereine und Verbände führen in regelmäßigen Ab-
ständen Altpapiersammlungen durch. Gesammelt werden Zeitungen, Zeit-
schriften, Kataloge (keine Telefonbücher!), Bücher, Schachteln usw. gebün-
delt und nicht in Kartons. Aus dem gesammelten Papier wird Recyclingpa-
pier hergestellt und so die Umwelt geschont.
Außerdem wird mit dem Erlös dieser Sammlung auch wertvolle Jugendar-
beit in den Vereinen geleistet.
Bitte unterstützen Sie deshalb die Arbeit der Vereine und Verbände und sam-
meln Sie Ihr Altpapier für diese Altpapiersammlungen.
Hier die Termine im Jahr 2017:
Samstag, 25. März, 3. Juni, 9. September, 11. November

Abfallabfuhr
Mittwoch, 22. März
Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 cbm - Behälter)

Stellplätze an der Hauptstraße werden zur Baustelleneinrichtung benötigt
und stehen der Öffentlichkeit nicht zur Verfügung. Mit Behinderungen im
Baustellenbereich ist zu rechnen. Aufgrund ungeplanter Behinderungen in
diesem Bereich konnte die Maßnahme nicht wie bereits angekündigt begin-
nen.
Der gewohnte Zugang von der Hauptstraße aus z.B. zum Inselhaus, roccafé,
Mediathek sowie zur Hinterhofstraße ist über die Brücke zur Otto-Raupp-
Schule und dem Steg über die Glotter möglich.

Interessierte können sich im Internet unter www.rvf.de informieren und bis
31. März 2017 bewerben. Bewerbungscoupons liegen ebenfalls an folgenden
Stellen aus: bei den SBG KundenCentern in Freiburg und Neustadt, den VAG
Kundenzentren „pluspunkt“ in der Salzstraße sowie in der Radstation am
Hauptbahnhof, im DB-Reisezentrum am Hauptbahnhof Freiburg und den
Verkaufsstellen der SWEG in Endingen und Müllheim.
Regio-Verkehrsverbund Freiburg

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

INFORMATIONEN


